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Darstellung der wesentlichen Merkmale des Denkmals 

Auf der nördlichen Hochfläche zur Ruhrniederung, 3 km südöst-

lich von Essen-Steele, liegt die mittelalterliche Ringwallan- 

lage Vryburg. 

Die vierseitige, Ca. llOm X lOOm große Anlage wird an der Nor 

ostseite von einem doppelten Graben umsäumt. Die Grabentiefe 

beträgt durchschnittlich 2,50m. Reste der Gräben, die 

die Südost- und Südwestseite sicherten, sind im Gelände gut 

erhalten, lediglich im nordwestlichen Bereich sind diese 

Gräben verfüllt, aber als Senke im Gelände zu erkennen. 


Ein im Burgareal befindliches Fachwerkhaus steht auf einer 

leicht erhöhten Kuppe. Weitere Reste einer älteren Be- 

bauung sind obertägig nicht erhalten. 

Ausgrabungen von E. Kahrs 1934 be-

legen eine Ringwallanlage des 9.110. Jahrhunderts, die als 

Vorgänger des benachbarten Hauses Horst zu betrachten ist. 
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